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 Zusammenfassung 

Mit diesem Bericht wird der 2018 erfolgte Vorschlag für ein Meeresschutzgebiet bei 

Grand Béréby im Südwesten der Côte d´Ivoire ergänzt (CEM-Europe 2018). Es 

werden einige neue Aspekte eingebracht, die aus der Bereisung des Gebietes vom 

2. Dezember 2018 bis 2. Februar 2019 im Auftrag der Manfred-Hermsen-Stiftung 

hervorgegangen sind. Es wurde ein bisher noch wenig beachtetes Teilgebiet in den 

Schutzgebietsvorschlag einbezogen. Die Vergrößerung des Schutzgebietes wird 

empfohlen. Die Dimensionierung und Zonierung werden nach Gesprächen mit dem 

WWF an den Verhältnissen im Senegal orientiert. Es werden wesentliche Aspekte 

der Fischerei vorgestellt und es werden typische Konflikte erläutert. Es werden 

Lösungsvorschläge gemacht, aber bewusst nur als Anregung in den 

Planungsprozess gegeben, da vorliegende Arbeit lediglich den selbstbestimmten 

Prozess der Schaffung eines Meeresschutzgebietes in Côte d´Ivoire unterstützen 

möchte. Die genauen Ziele und die einzelnen Maßnahmen werden zu gegebener 

Zeit von den ivorischen Beteiligten festgesetzt und umgesetzt. Es werden erstmalig 

Schrägluftbilder von Küstenhabitaten aus dem geplanten Meeresschutzgebiet 

Grand Béréby vorgestellt. Dieser Bericht wird kurzfristig allen an der Schaffung des 

Meeresschutzgebietes Grand Béréby Beteiligten auf Französisch zur Verfügung 

gestellt. 
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1. Anlass und Aufgabenstellung 

Grand Béréby könnte das erste Meeresschutzgebiet des Landes Côte d´Ivoire 

werden, da seitens der ivorischen NGO ĂCEMñ, der Manfred-Hermsen-Stiftung und 

anderen Beteiligten schon viel Vorarbeit geleistet wurde.  

Die vorliegende Arbeit basiert auf einer Reise von Olaf Grell und Mitarbeitern vom 

2. Dezember 2018 bis zum 2. Februar 2019 nach Côte d´Ivoire und bringt 

ergänzend einige aktuelle Aspekte zum geplanten Meeresschutzgebiet Grand 

Béréby ein, was anschließend dargestellt wird. Zweites Ziel dieser Reise war, 

weitere potenzielle Küsten- und Meeresschutzgebiete in Côte d´Ivoire zu 

begutachten, was in einem gesonderten Bericht erfolgen wird.  

Drittes Ziel war, erste Überlegungen zu einer Schaffung eines UNESCO-Gebietes 

zu verfolgen. Es herrscht unter allen beteiligten Partnern und Mitarbeitern eine 

große Einigkeit, dass eine wünschenswerte Entwicklung den Ressourcen- und 

Naturschutz und den Menschen einbeziehen muss, unsere Gedanken gehen daher 

in Richtung Ăman and biosphereñ. Ob nun entweder die Gesamtheit der ivorischen 

Lagunen und Mangroven eines Tages zu einem UNESCO-Riesengebiet 

zusammengefasst werden, oder die an der Küste befindlichen Hotspots ein Cluster-

Gebiet darstellen, oder ob es zunächst um Grand Béreby herum ein 

überschaubares UNESCO-Gebiet geben sollte, wird noch mit allen Beteiligten 

diskutiert werden. 

Die Erfahrung, dass wirtschaftlicher Fortschritt auch Zerstörung der Natur mit sich 

bringt, ist weltweit verbreitet. Fast überall auf der Welt sind die Probleme ganz 

ähnlich. Auch in Côte d´Ivoire sind Meerestiere, wie z.B. das Manati, bedroht, aber 

auch dort gibt es Menschen, die sich mutig und klug für einen besseren Umgang 

mit unseren Mitgeschöpfen und unseren natürlichen Ressourcen einsetzen. Das ist 

großartig! Mit diesen Menschen wollen wir uns vernetzen und sie unterstützen so 

gut wir können. Wie können wir die Küsten und Meere nachhaltig nutzen, ohne sie 

zu zerstören? Wir freuen uns auf eine spannende und Früchte tragende 

Zusammenarbeit! 
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Ist es klug und gerecht, die Weltmeere zu überfischen? Was hinterlassen wir den 

nächsten Generationen? 
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2. Das Gebiet östlich von Grand Béréby 

Das bis 2018 vorgeschlagene Meeresschutzgebiet Grand Béréby reichte von 

Kablaké nach Roc westlich von Grand Béréby und deckte damit die Dimension des 

bis dahin bekannten Haupt-Laichgebietes der Meeresschildkröten an der Küste ab. 

Nicht berücksichtigt wurde bisher die tatsächliche Raumnutzung der 

Meeresschildkröten, da hierüber zu wenig Daten vorliegen. Sicher ist jedoch, dass 

die bis nach Menolé im Flachwasser befindlichen Felsen (s.u. Foto ĂRoc. Blanchiñ) 

wichtige Habitate darstellen. Sicher ist weiterhin, dass auch östlich von Grand 

Béréby Felshabitate auftreten und Meeresschildkröten ablaichen. Es wurden 

verschiedene Exkursionen in die einzelnen neuen Bereiche östlich von Grand 

Béréby unternommen. In den beiden Ortschaften Dosso und Menolé wurden 

Anfang 2019 Gespräche mit den Dorfchefs geführt. Die Ortschaften haben 

bestätigt, dass viele Schildkröten dort laichen, leider auch immer noch viele davon 

getötet werden, sowie Eier verkauft werden. Aber die Ortschaften sind sehr 

aufgeschlossen, sich den bekannten Schutzaktivitäten von CEM anzuschließen. Es 

handelt sich bei den Bewohnern östlich von Grand Béréby überwiegend um 

Kroumen, die auch verwandtschaftliche Beziehungen zu Ortschaften westlich von 

Grand Béréby aufweisen und die Entwicklung dort positiv bewerten, so dass es 

sehr schade wäre, diesen östlichen Teil nicht zu berücksichtigen. Die neue Grenze 

im Osten wird von einem Fluss mit großer und noch weitgehend intakter 

Lagunenlandschaft gebildet. Östlich davon beginnt Taki, zu San Pedro gehörig.  
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Der Felsen vor Menolé ist als ĂRoc. Blanchiñ in der Seekarte verzeichnet (s. Kap. 5) 

 

 

Naturnahe Lagunenlandschaft bei Menolé, östlich von Grand Béréby. Die im 

großen Stil landbesitzende Familie Yebarth (im Bild Arnaud Yebarth) ist einem 

Schutzgebiet gegenüber positiv eingestellt. 
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Nembin Anicet aus Dosso zeigt die Überreste einer getöteten Oliven-Schildkröte. Er 

setzt sich für den Schutz der Tiere ein, bisher ohne jede Unterstützung.  
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Getötete Lederschildkröte in Menolé, Januar 2019. 

 

Gespräch mit dem Dorfchef von Dosso, M. Kla Gosso Frederick. Die Ortschaften 

Dosso und Menolé östlich von Grand Béréby sind einer Entwicklung wie in Roc, 

Maní und Kablaké sehr aufgeschlossen.  

 

 

 
 
 




















































